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Erläuterungen zur  

Bezügemitteilung 

(Kurzfassung) 
 
Personalnummer (Personal-Nr.)  
Unter dieser Nummer wird Ihr Personalfall im 
Abrechnungsverfahren KIDICAP geführt. 
 
Kd-Nr./Arbeitgeber-Nr./Abr.Krs. 
Hierbei handelt es sich um LSF- interne 
Ordnungsmerkmale. 
 
Dienststelle/UST 
Nummer Ihrer Beschäftigungsdienststelle. 
 
Sachbearbeiternummer (SachbNr) 
Die hier angegebene Verschlüsselung ist die 
Nummer der/des für Sie zuständigen 
Sachbearbeiterin/Sachbearbeiters. 
 
Gbl. Nr./Sei. Nr. 
Die Gehaltsblattnummer informiert Sie über die 
Anzahl der im Kalenderjahr bereits ausgestellten 
Bezügemitteilungen. Wenn eine 
Bezügemitteilung aus mehreren Seiten besteht, 
können Sie aus der Seitennummer die Anzahl 
der Blätter erkennen. 
 
Adressfeld (AbrKrs/Absender) 
Beinhaltet die Adresse für den Versand der 
Bezügemitteilungen. 
 
Ihr/e Sachbearbeiter/in  
Hier sind die Kontaktdaten der/des für Sie 
zuständigen Sachbearbeiterin/ Sachbearbeiters 
abgedruckt. 
 
Familienstand (FS) 
 

L = ledig 

V = verheiratet 

P = eingetragene Lebenspartnerschaft 

G = 
geschieden oder eingetragene     
Lebenspartnerschaft aufgehoben 

W = 
verwitwet oder eingetragener 
Lebenspartner verstorben 

 
Steuerklasse/Konfessionsmerkmale 
(StKl/Konf) 
Hier werden die Daten der elektronischen 
Lohnsteuerabzugsmerkmale (ELStAM) 
dargestellt.  
 
 
Abrechnungsergebnisse 
In diesem Bereich werden die einzelnen 
Bezügebestandteile des jeweiligen   
 
 

  
Abrechnungsmonats ausgewiesen.  
U.a. werden dargestellt: Bruttobezüge, Summe 
der gesetzlichen Abzüge, Summe der privaten 
Abzüge, der Auszahlungsbetrag, der 
Überweisungsbetrag sowie kinderrelevante 
Daten. 
 
Vormonat(e) 
In der Spalte „Vormonate“ sind die 
Rückforderungen und Nachzahlungen 
dargestellt, die in diesem Monat relevant sind. 
Auf einem besonderen Erläuterungsblatt wird 
jeder Monat einzeln nachgewiesen, sofern 
mehrere Monate betroffen sind. 
 
Tarifbezeichn./B-GR 
Zu Grunde liegender Tarif bzw. 
Besoldungsordnung und deren Verschlüsselung. 
 
Tar-Grp 
Entgelt- bzw. Besoldungsgruppe 
 
Stf 
Stufe der Entgeltgruppe bzw. des 
Grundgehaltes. 
 
BDA/ErfBG 
Bezugsdienstalter/ Erfahrungsstufe (Grundlage 
der maschinellen Stufensteigerung) 
 
TZ-Zähl/TZ-Nenn 
Arbeitszeit bei Teilzeitbeschäftigung  
 
Arbz-V 
Arbeitszeitverteilung: Anzahl der Arbeitstage pro 
Woche 
 
Kinder 
Sind Kinder bei der Zahlung zu berücksichtigen, 
werden diese mit Namen, Geburtsdatum und 
verschiedenen Zahlungsdaten dargestellt.   
Die Spalten sind senkrecht zu lesen. 
Die verschlüsselten Zahlungsdaten haben 
folgende Bedeutung: 

OF 
 

= 
Familienzuschlag  bzw. 
Besitzstand für das betreffende 
Kind 

 
  KG 

 
= Zahlung von Kindergeld 

G-Bis 
 

= 
Datum, bis zu dem das Kind mit 
den aufgeführten Merkmalen 
berücksichtigt wird 
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Erfolgt die Zahlung eines verschlüsselten 
Bezügebestandteils, so ist dieser darunter durch 
ein "J" gekennzeichnet.  
Wird ein Kind als Zählkind berücksichtigt, dann 
wird der kinderbezogene Bezügebestandteil mit 
einem "Z" gekennzeichnet. 
 
Konfessionsmerkmale  
(A=Arbeitnehmer/E=Ehegatte) 
 

leer = keine Konfessionszugehörigkeit 

1 = evangelisch 

2 = römisch-katholisch 

9 = Pauschal zu versteuern  

 
Kinder-Freib/Frei/HinzuBetrag Monat/Jahr 
Hier sind die Freibeträge eingetragen, die den 
Daten der elektronischen Lohnsteuerabzugs-
merkmale (ELStAM) entnommen wurden. 
 
PV-Zus befr. 
Befreiung vom Zusatzbeitrag zur 
Pflegeversicherung 
 

ohne Eintrag = nicht befreit 

J = befreit 

 
Unterbrechung der Bezügezahlung (Unterbr.-
Beg/-End/Gr) 
Beginn und Ende einer Unterbrechung, die zur 
Einstellung der Bezügezahlung für diesen 
Zeitraum bei Ihnen führt. 
 
Unterbrechungsgründe (beispielhaft) 
 

01 = 
Krankheit nach Ablauf 
Entgeltfortzahlung ohne 
Krankengeldzuschusszahlung 

02 = 
wie 01, aber mit 
Krankengeldzuschusszahlung 

03 = Mutterschutz 

04 = Elternzeit 

05 - 
07 

= unbezahlter Urlaub 

12 = 
Pflege des erkrankten Kindes mit 
Anspruch auf Krankengeld von der 
Krankenkasse 

90 = 
Beendigung Arbeits- bzw. 
Dienstverhältnis 

 
SV-Pflicht 
Sozialversicherungspflicht des 
Bezügeempfängers, z.B.:  
0 = keine Versicherungspflicht 
1 = pflichtig 
 
ZV-Kasse 
Hier ist Ihre zuständige Zusatzversorgungskasse  
genannt. 
 

Summen 
In der Spalte „Summen“ erscheinen einige vom 
Beginn des Jahres an fortgeschriebene Beträge 
(aktueller Monatsbetrag und kumulierter 
Jahresbetrag). 
 
Erläuterungen zu Abkürzungen (beispielhaft): 
 

FZ-Verh-
Bestand 
 

= Verheiratetenanteil im 
Familienzuschlag 
 

FZ-Kind-
Bestandteil 
 

= Kinderanteil im 
Familienzuschlag 
 

stpfl 
 
stfr 
 
Brt 
 
NZ 
 
Sol-
Zuschlag 
 
SB 
 
 
ZV-Brutto 
 
 
 
ZV-AN-
Beitrag 
 
ZV-Umlage 
 
 
 

= 
 
= 
 
= 
 
= 
 
= 
 
 
= 
 
 
= 
 
 
 
 
= 
 
= 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

steuerpflichtig 
 
steuerfrei 
 
Brutto 
 
Nachzahlung 
 
Solidaritätszuschlag 
 
 
Sonstiger Bezug nach § 39b 
Einkommensteuergesetz 
 
Bruttobetrag für die Ermittlung 
von Beiträgen und Umlagen für 
die Zusatzversorgungskasse 
 
Beiträge des Arbeitnehmer zur 
Zusatzversorgungskasse 
 
Umlage des Arbeitgebers zur  
Zusatzversorgung 
 

Anmerkungen  
Dieses Merkblatt erhebt keinen Anspruch 
auf Vollständigkeit. Weitere Einzelheiten 
können Sie der ausführlichen Darstellung 
entnehmen.  Wenden Sie sich bei 
Zweifelsfragen bitte an Ihren 
Sachbearbeiter, dessen Durchwahl Sie Ihrer 
Bezügemitteilung entnehmen können. 
 
Das Landesamt für Steuern und Finanzen ist 
im Internet über die Seite 
http://www.lsf.sachsen.de/  vertreten.  

http://www.lsf.sachsen.de/

